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Der elektronische Eltern-Kind-Pass 
im Überblick 
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Die folgenden Informationen bündeln die wichtigsten Schritte für die Anmeldung, die Navigation und die 
tägliche Arbeit mit dem elektronischen Eltern-Kind-Pass in einer übersichtlichen Anleitung. 

 

 

Hinweis! Je nach Ihrer Rolle, Fachrichtung und zugewiesenen Lese- und Schreibrechten erhalten Sie Zugriff 
auf die einzelnen Funktionen und Untersuchungen im elektronischen Eltern-Kind-Pass (EKP). 

 

 

 Login über das e-card System 
 

• Rufen Sie https://services.ecard.sozialversicherung.at in Ihrem Web-Browser 
auf. 

• Melden Sie sich mit Ihrer Admin-Karte zur „ELGA und EKP-Nutzung“ an. 

• Bei vorhandener Berechtigung steht im Hauptmenü der Eltern-Kind-Pass (EKP) zur 
Auswahl. 

 

Abbildung 1: Anmeldeseite e-card 

  

https://services.ecard.sozialversicherung.at/
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Login über GDA-Gesundheitsportal und Rollenauswahl 
 

Hinweis: Diese Variante ermöglicht Ihnen den Zugriff auf den Eltern-Kind-Pass ohne e-card System, z. B. für 
Hebammen. 

 

• Loggen Sie sich über www.gda.gesundheit.gv.at mit Ihrer gültigen ID-Austria ein und 
wählen Sie die Eltern-Kind-Pass-Anwendung aus. 

• Wenn Sie mehrere Rollen besitzen, erscheint nach der Anmeldung die Rollenauswahl. Die 
gewählte Rolle bestimmt die sichtbaren Funktionen. 

 

 
 

Abbildung 2: Aufruf gda.gesundheit.gv.at 

 

 
 

Abbildung 3: Rollenauswahl GDA im Eltern-Kind-Pass 

 

http://www.gda.gesundheit.gv.at/
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 Überprüfung der Identität 

• Vor Anlage, Öffnung oder Einsicht in Untersuchungen muss die 
Schwangere bzw. das Kind identifiziert werden. 

• Die Identifizierung erfolgt über das Auslesen der e-card. 

• Alternativ kann ein Einmal-Zugriffs-Code verwendet werden, den die Schwangere, 
Obsorgeberechtigte für das Kind mittels Abruf der persönlichen Einmal-Zugriffs-Codes über 
die Eltern-Kind-Pass mobile App bzw. Web App bereitstellt. 

 

 
Abbildung 4: Einstieg bzw. Startmaske Eltern-Kind-Pass 
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Untersuchungen finden: Liste, Suche und Kalender 
 

Im Bereich „Alle Untersuchungen“ werden alle Untersuchungen und Untersuchungskapitel vollständig 
angezeigt. 

 

• Die Suche kann nach Untersuchungs- oder Kapitelname erfolgen. 

• Statusfilter nutzbar, z. B. Offen, Nachtrag, Erfasst, Lesen, Abgelaufen oder Kommend. 

• Mit Klick auf ein Kapitel (zB Anamnese familiäre und eigene Vorbelastungen) öffnet sich die 
Eingabemaske (oder die schreibgeschützte Ansicht, wenn keine Bearbeitung möglich ist). 

• Die Darstellung der Untersuchungen ist als Liste oder als Untersuchungsplan in 
der Kalenderansicht möglich. 

 

 

 
Abbildung 5: Alle Untersuchungen – Liste mit Suche und Statusfiltern 
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• Berechtigungssymbolik in Untersuchung:  

 Die folgende Grafik zeigt die verschiedenen Symbole und Farbvariationen im 
Zusammenhang mit den Status und Berechtigungen der Untersuchungen: 

 
Abbildung 6: Symbol Legende zu GDA Berechtigung und Untersuchungsstatus 

 

 
Eine Untersuchung kann aus mehreren Untersuchungskapiteln bestehen. Die Kapitel werden separat befüllt 
und gespeichert. Eine Punkteleiste am oberen Seitenrand zeigt den aktuellen Fortschritt in der 
Dokumentation an. 

 

• Erfassung: Befüllen Sie in diesem Schritt die Untersuchungsfelder.  

o Pflichtfelder sind mit * markiert und werden bei fehlender Eingabe hervorgehoben.  

o Optionale/fakultative Felder haben keine *-Markierung.  

o Berechnete Felder, z. B. SSW + Tage oder Punktewerte, sind automatisch befüllt, grau 
hinterlegt und nicht direkt bearbeitbar. 

• Zusammenfassung: Hier werden die eingegebenen Werte zur Kontrolle übersichtlich 
angezeigt.  

• Abschluss: Schließen Sie die Bearbeitung mit „Speichern & Abschließen“ ab. Sie erhalten 
eine Erfolgsmeldung und können die Untersuchungsübersicht ausdrucken.  
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Abbildung 7: Untersuchungsdokumentation – Eingabemaske 

 

Dashboard  
➔ Screenshot einfügen Übersicht / Dashboard Anzeige  

• Das Dashboard bietet einen Überblick und Schnellzugriff z. B. auf aktuell durchführbare 
Untersuchungen, Besondere Befunde und Verlaufskurven. 

 

Einsehen und Richtigstellen 
 

• In diesem Bereich sehen Sie die bereits erfassten Untersuchungen. 

• „Richtigstellen“ ist nur für den Initalersteller verfügbar, sprich wenn Sie die Untersuchung 
im EKP selbst erfasst haben. Von anderen GDA erfasste Untersuchungen können nur von 
diesen selbst richtigstellen. 
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Status der Untersuchungen 

Status Farbe Bedeutung 

OFFEN gelb 
Die Untersuchung liegt im Untersuchungszeitraum und ist noch nicht vollständig 

durchgeführt, d.h. keines oder nicht alle Kapitel wurden erfasst. Der angemeldete GDA 
ist berechtigt die Untersuchung zu erfassen. 

NACHTRAG lila 
Die Untersuchung ist noch nicht vollständig dokumentiert und der 

Untersuchungszeitraum für diese Untersuchung ist abgelaufen. Nach Ablauf hat der 
GDA in der Regel 7 Tage Zeit für die Nachdokumentation (Nachtrag). 

ERFASST grau 
Die Untersuchung wurde erfolgreich dokumentiert. Der angemeldete GDA ist nicht 

berechtigt die Untersuchung einzusehen. 

LESEN grün 
Die Untersuchung wurde erfolgreich dokumentiert. Der angemeldete GDA ist berechtigt 

die Untersuchung einzusehen. 

ABGELAUFEN grau 
Der Untersuchungszeitraum sowie die Nachtragsfrist für die Untersuchung sind 

abgelaufen.  

KOMMEND grau 
Ist im Untersuchungsplan vorgesehen, aber der Untersuchungszeitraum für diese 

Untersuchung hat noch nicht begonnen. 

 
 

Drucken und mehrfach erfassbare Untersuchungen 
 

• Der Eltern-Kind-Pass-Gesamtdruck (als PDF) ist im Bereich „Alle Untersuchungen“ möglich. 

• Der Einzeldruck (als PDF) ist über das Druck-Symbol in „Untersuchung“ oder über die 
Abschlussseite bei der Erfassung der jeweiligen Untersuchung möglich.  

 

 

• Im Eltern-Kind-Pass der Schwangeren können folgende Positionen mehrfach erfasst 
werden:  

o Weitere relevante Untersuchungen mit bis zu 10 Einträgen,  

o Geburt Schwangere mit bis zu 6 Einträgen. 

 

 


